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29. Jahrgang, 3/2011

o. Univ.-Prof. Dr. Sepp Leodolter –
Präsident der Gesellschaft der

Ärzte in Wien (GÄW) (2001–2007)

H
err Prof. Leodolter wurde im Jah-
re 1971 in die Gesellschaft der
Ärzte in Wien aufgenommen und
unter der Präsidentschaft von Hr.
Prof. Wilhelm Holczabek in den

Verwaltungsrat der Gesellschaft berufen.
Er wurde im Jahr 1995 zum Vizepräsiden-
ten der Gesellschaft gewählt und folgte
nach dem Ableben von Hr. Prof. Holczabek
im Jahr 2001 als Präsident der Gesellschaft
der Ärzte in Wien – eine Funktion, die er bis
zum Jahr 2007 ausübte.

Als Präsident der Gesellschaft der Ärzte
setzte Hr. Prof. Leodolter die von den Präsi-
denten Karl Hermann Spitzy und Wilhelm
Holczabek begonnene Aufbauarbeit in der
Gesellschaft fort. Im Vordergrund standen
der Ausbau des elektronischen Literatur-
services und des E-Learnings, die Auswei-
tung dieser Aktivitäten auf medizinische
Gesellschaften in Vorarlberg und Ober-
österreich und die Öffnung der Gesellschaft
für ein Laienpublikum durch die Einfüh-
rung des MINI-MED-Studiums (unter
Studienleitung von Prof. Leodolter bisher
über 125 MINI-MED-Abende).

Während seiner Präsidentschaft wurden
über 100 wissenschaftliche Sitzungen ver-
anstaltet, wobei im Einzelnen die Festvor-
träge, gehalten im Rahmen der Jahres-
hauptversammlungen, hervorzuheben sind.
Vortragende waren u. a. Univ.-Prof. Dr. Edzard
Ernst (Univ. of Exeter, UK), Univ.-Prof. Dr.
Hermann Hepp (Univ. München; Klinikum
Großhadern), Univ.-Prof. Dr. Georg Wick
(Institut für Pathophysiologie, Medizini-
sche Universität Innsbruck) und Univ.-Prof.
Dr. Ernst Wolner (Klin. Abteilungsleiter,
Klin. Abt. für Herz-Thorax-Chirurgie,
Univ.-Klinik für Chirurgie, MUW).

Ein besonderer Höhepunkt war die Jah-
reshauptversammlung 2007, die dem The-
ma „Theodor Billroth – Chirurgie und Mu-
sik“ gewidmet war. Im Rahmen dieser Ver-
anstaltung wurde die einzig erhaltene
Komposition Theodor Billroths, das Lied
„Todessehnsucht“ (komponiert am 27.
Jänner 1885 in Wien), dargeboten. Prof.
Billroth war in den Jahren 1888–1894 Prä-
sident der GÄW gewesen; unter seiner Prä-
sidentschaft wurde die heutige Heimstätte
der Gesellschaft der Ärzte errichtet, das
sog. Billrothhaus.

Ein sehr wertvoller Beitrag von Prof.
Leodolter während seiner Präsidentschaft
war die bauliche Sanierung u. a. der großen
und kleinen Bibliothek, des Seminar-
raumes und des Lesezimmers, was durch
von ihm lukrierte Sponsorengelder ermög-
licht wurde. Diese Umbauarbeiten sind Ba-
sis für den nunmehrigen Stellenwert der
GÄW als sehr gesuchtes Veranstaltungs-
zentrum. Insgesamt werden neben den wis-
senschaftlichen Sitzungen jährlich weit
über 200 zusätzliche Veranstaltungen in der
GÄW abgehalten.

Und nicht zuletzt wurden auf Initiative
von Prof. Leodolter die Statuten der GÄW
geändert, wobei vor allem die Dauer der
Präsidentschaft auf 4 Jahre (einmalige Wie-
derwahl nach 2 Jahren) begrenzt wurde.

Für seine Verdienste um die Gesellschaft
der Ärzte in Wien wurde Hr. Prof. Sepp
Leodolter im Jahre 2008 mit der Würde eines
Ehren-Präsidenten der Gesellschaft ausge-
zeichnet.

Prim. Univ.-Prof. Dr. Karl-Heinz Tragl

Past President der Gesellschaft der Ärzte in Wien

K.-H. Tragl
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